
Was ist eine PAL Card?
Unter einer PAL Card versteht man eine Powered Access
Licence. Diese wird von der International Powered Access
Federation, einer „Not-for-Profit“ Mitgliederorganisation für
Sicherheit bei der Arbeit in großer Höhe vergeben.

Arbeiter, die Hubarbeitsbühnen nutzen, müssen einen
Nachweis erbringen, dass sie für Arbeiten mit dem Gerät
unterwiesen wurden. Wenn sie dies nicht können, dürfen
sie nicht eingesetzt werden.

Deshalb ist die PAL Card so wichtig. So wird bestätigt, dass
die entsprechende Person mobile Arbeitsbühnen sicher und
effektiv bedienen kann.

Eine Schulung für die
Bediener von
Arbeitsbühnen ist
heute von enormer
Bedeutung
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Die PAL Card
Für Höhenarbeiter von heute

Unübertroffene, weltweit
anerkannte Schulungsprogramme
Eine PAL Card können Sie nur über ein IPAF-Schulungszentrum
erhalten. Entsprechende Schulungsprogramme werden an über 400
Schulungszentren weltweit angeboten.

Die Schulungen werden stets durch qualifizierte Trainer durchgeführt,
die auch selbst praktische Erfahrungen im Umgang mit Arbeitsbühnen
haben.

Die Kurse sind eine Mischung aus Klassenzimmer-Theorie und einer
praktischen Ausbildung. Die Kurse dauern in der Regel ein bis zwei
Tage. Sie umfassen eine praktische und eine schriftliche Prüfung.

Die Teilnehmerzahl in den Kursen wird gering gehalten, und die
Schulungsunterlagen sind in verschiedenen Sprachen erhältlich.

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Schulung erhält der Bediener –
neben seiner PAL Card – einen Sicherheitsleitfaden, ein Logbuch und
ein Zertifikat.

Zwei Möglichkeiten, eine PAL
Card zu erhalten
Es gibt zwei Möglichkeiten, mehr über die PAL Card zu erfahren –
und einen Schulungskurs zu buchen.

1. Besuchen Sie die IPAF-Website unter www.ipaf.org/de
2. Wenden Sie sich an Ihr Schulungszentrum vor Ort

IPAF-Deutschland, Grüner Weg 5, D-28790 Schwanewede, Deutschland
Tel: +49 (0)421 6260 310 Fax: +49 (0)421 6260 321

Email: deutschland@ipaf.org www.ipaf.org/de

Hauptsitz: IPAF Ltd, Moss End Business Village, Crooklands
Cumbria LA7 7NU, UK

Tel: +44 (0)15395 66700 Fax: +44 (0)15395 66084
Email: info@ipaf.org www.ipaf.org

Auch in Frankreich, Italien, Niederlande, Schweiz, Spanien und USA

Die weltweiten Experten für den
sicheren Betrieb von Arbeitsbühnen

Die weltweiten Experten für den
sicheren Betrieb von Arbeitsbühnen

Zertifiziert nach ISO 9001: 2008
Schulungen erfüllen laut TÜV die

Norm ISO 18878: 2004

Einige Personen, die eine PAL Card
benötigen
Bauarbeiter
Dachdecker
Elektriker
Montagetechniker
Maler und Dekorateure

Gebäudereiniger
Wartungstechniker
Baumchirurgen
Sowie zahlreiche weitere

Handwerker



Die PAL Card
Die Karte, der Anlagen- und
Sicherheitsmanager
vertrauen

Jedes Jahr nehmen weltweit weitere 80.000 Bediener aus
verschiedensten Branchen an IPAF-Schulungen für
Arbeitsbühnen teil.

Die PAL Card, die die Bediener dafür erhalten, ist fünf Jahre
lang gültig. Darauf befindet sich das Datum der Schulung
sowie das Datum für eine erneute Schulung des Bedieners.

Außerdem ist auf der Karte die Gerätekategorie aufgeführt, für
die der Bediener geschult wurde.

Die Signatur und das Foto des Bedieners stellen sicher, dass die
Karte nur vom jeweiligen Inhaber genutzt wird.

Ein holographisches Logo minimiert das Fälschungsrisiko.

Anlagen- und Sicherheitsmanager können die Echtheit der
Karte durch einen einzigen Anruf bei der IPAF-Hotline
überprüfen lassen. Die internationale Rufnummer lautet
+44 15395 66700.

Warum ist die PAL Card so wertvoll?
Alle PAL Cards werden exklusiv über IPAF, der International
Powered Access Federation, ausgestellt.

Sie werden nur den Bedienern überreicht, die erfolgreich an der
entsprechenden Schulung und Beurteilung durch ein IPAF-
Schulungszentrum teilgenommen haben. Alle diese Zentren

werden regelmäßig durch IPAF-
Prüfer kontrolliert.

Internationale Akkreditierung
Die PAL Card belegt, dass ein Bediener gemäß internationalem
Standard geschult wurde.

Das IPAF-Schulungsprogramm wurde von führenden
Branchenexperten entwickelt.

Es entspricht dem internationalen Standard ISO 18878:2004
Mobile Hubarbeitsbühnen - Bedienerschulung (Fahrer), sowie
nationalen Gesetzgebungen in D, A und CH, z.B. dem deutschen
Berufsgenossenschaftlichen Grundsatz nach BGG 966.

Die Konformität mit dem grundlegenden ISO-Standard wurde
vom TÜV zertifiziert.

Weltweite Anerkennung
Die PAL Card wird von einflussreichen Organisationen auf der
ganzen Welt als Nachweis eines hochwertigen
Schulungsprogramms für Bediener akzeptiert.

Es ist Gesetz
Das Gesetz fordert, dass Arbeiter für die zu ihrer Tätigkeit
erforderlichen Geräte ausreichend unterwiesen / geschult sind. Die
PAL Card bietet einen Nachweis darüber, dass die entsprechenden
Personen zur sicheren Arbeit in großer Höhe geschult wurden.

Das IPAF Logbuch beinhaltet die gesetzlich vorgeschriebene
Bedienerlaubnis durch den Arbeitgeber, und führt Nachweis
darüber, in welche Gerätetypen der Inhaber eingewiesen wurde.

Nähere Informationen über die PAL-Schulungskurse
erhalten Sie telefonisch unter +49 (0) 421 6260 310
oder auf unserer Website www.ipaf.org/de

Die PAL Card und
das Logbuch für
Bediener sind ein
Beleg für Schulung
und Erfahrung.

Jedes Jahr werden über
80.000 Personen in IPAF-
Schulungszentren geschult.

IPAF-Schulungskurse sorgen für
sicheres Arbeiten in großer Höhe
Schulungskurse mobile Hubarbeitsbühnen (MEWP) für:
• Bediener
• Einweiser
• Trainer

Folgende Geräte werden abgedeckt:
• 1a -Statisch Vertikal (Personenarbeitsbühnen)
• 1b -Statisch Boom (LKW- und Anhängerarbeitsbühnen)
• 3a -Mobil Vertikal (Scherenarbeitsbühnen)
• 3b -Mobil Boom (Teleskopauslegerarbeitsbühnen)
• PAV -Push Around Vertikal (Handverschiebbare
Arbeitsbühnen)

• Isolierte Hubarbeitsbühnen
• Sondermaschinen

Kurse für Mastkletterarbeitsbühnen (MCWP) für:
• Mobile Bediener
• Einweiser
• Einrichter
• Fortgeschrittene Einrichter
• Trainer

Weitere Schulungsmöglichkeiten
• Nutzung und Kontrolle des Sicherheitsgeschirrs
• Be- und Entladen
• MEWP für Führungskräfte
• Teleskoplader mit integrierten Körben


